
AKTIVSEITE	 31.12.2022	 31.12.2021
		  EUR	 EUR
A.	 ANLAGEVERMÖGEN		
I.	 Sachanlagen
	 Betriebs- und 
	 Geschäftsausstattung	 1.325,00	 4.323,92	
gezahlte Anzahlungen	
II.	 Finanzanlagen	
	 Beteiligungen	 25.000,00	 25.000,00
		  26.325,00	 29.323,92	
UMLAUFVERMÖGEN			 
I.	 Forderungen und sonstige
	 Vermögensgegenstände	 11.000,70	
	 Forderungen aus 
	 Mitgliedsbeiträgen		  220,00 
II.	 Kassenbestand, Guthaben 
	 bei Kreditinstituten	 93.723,60	 90.972,40	
		   	 91.192,40
		  131.049,30	 120.516,32
	 Treuhandvermögen 
	 der Mitglieder	 23.438.610,09	 23.167.664,00

PASSIVSEITE	 31.12.2022	 31.12.2021	
		  EUR	 EUR
A.	 EIGENKAPITAL		
I.	 Vereinskapital	 25.000,00	 25.000,00
II.	 Gewinnrücklagen	 73.573,32	 77.931,33	
III.	 Bilanzgewinn	 22.412,36	 4.680,38
		  120.985,68	 107.611,71
B.	 RÜCKSTELLUNGEN	
	 Sonstige Rückstellungen	 9.444,09	 7.787,96	
VERBINDLICHKEITEN	
1.	 Verbindlichkeiten aus 
	 Lieferungen und Leistungen		  66,64
2.	 Sonstige Verbindlichkeiten	 499,53	 4.808,01
		  499,53	 4.874,65
D.	 RECHNUNGS- 
	 ABGRENZUNGSPOSTEN	 120,00	 242,00
		  131.049,30	 120.516,32

Einladung 
MITGLIEDER- 
VERSAMMLUNG

OiKOCREDIT FÖRDERKREIS 
NIEDERSACHSEN-BREMEN E.V.

22. April 2023
Gemeindehaus der Tituskirche
Weimarer Allee 60
30179 Hannover

Gewinn-u.Verlustrechnung / Haushaltsplanbilanz zum Jahresabschluss
2022 
EUR

2021 
EUR

Plan 2023 
EUR 

1. Erlöse

a) Mitgliedsbeiträge 22.109,66 21.997,00 22.000,00

b) Zuwendungen 109.689,00 109.955,84 84.388,00

c) project house 10.560,00

2. Erträge aus Spenden 11.347,07 1.618,00 1.000,00

3. Sonstige betriebliche 
Erträge

2.316,69 104,35 250,00

156.022,42 133.675,19 107.638,00
4. Personalaufwand

a) Löhne u. Gehälter 80.598,01 75.299,10 50.000,00

b) Soziale Abgaben 
und Aufwendungen für 
Altersvorsorge u. für 
Unterstützung

18499,87 17.437,81 10.000,00 

5. Abschreibungen auf 
immaterielle Vermögens
gegenstände d. Anlagever-
mögens und Sachanlagen

4.471,64 718,00 3.000,00

6. Sonstige betrieblichen 
Aufwendungen

a) Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit

2.851,19 4.732,37 10.000,00

b)  Mitgliederbetreuung 2.919,82 3.383,75 8.000,00

c) Verwaltungskosten 20.756,02 25.114,66 15.000,00 

d) Reise- und 
    Tagungskosten

9.805,33 3.303,68 8.000,00 

e) Raumkosten 1.519,70 1.104,36 1.680,00 

f)  Spendenweiterleitung 75,00

g) Sonstige Aufwendungen 1.226,87 1.109,04 1.000,00
142.648,45 132.202,77 106.755,00 

Zwischenergebnis 13.373,97 1.472,42 883,00
7. Ergebnis nach Steuern 13.373,97 1.472,42 883,00

8. Jahresfehlbetrag/ Vj. 
Jahresüberschuss

13.373,97 1.472,42 883,00

9. Gewinnvortrag aus dem 
Vorjahr

4680,38 5.420,48 4.680,38

10. Einstellung/Entnahme in 
Rücklagen

4.358,01 2.212,52 5563,00

11. Bilanzgewinn / 
Ergebnisvortrag

22.412,36 4.680,38 0,00



Franziska Dickschen 
Geschäftsführerin

Barbara Baum 
1.Vorsitzende

Unser programm
10.30	 Ankommen und Kennenlernen 
	 bei einer Tasse Kaffee oder Tee

11.00	 Vortrag und Gespräch 
	 Vortrag und Gespräch mit Jérôme William Bationo

12.30	 Mittagsimbiss

14.00	 Mitgliederversammlung

Urbanisierung im globalen Süden und 
Klimawandel – Fallbeispiel Burkina Faso

Tagesordnung

Klimawandel und demografischer Wandel bringen enorme 
Herausforderungen für die Länder des globalen Südens. Am 
Beispiel des westafrikanischen Landes Burkina Faso wird 
dargestellt, wie der Wandel des Klimas sich auf die bäuerliche 
Bevölkerung auswirkt und welche Veränderungen in der Bevöl-
kerung dadurch ausgelöst werden. Dabei wird besonders auf 
die Landwirtschaft und auf die Rolle der Städte eingegangen. 
Was ist nötig, damit die Anpassung an die sich verändernden 
Lebensbedingungen nachhaltig gelingt?

Urbanisierung im globalen Süden und Klimawandel – 
Fallbeispiel Burkina Faso
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Herausforderungen für die Länder des globalen Südens. Am 
Beispiel des westafrikanischen Landes Burkina Faso wird 
dargestellt, wie der Wandel des Klimas sich auf die bäuerliche 
Bevölkerung auswirkt und welche Veränderungen in der Be​völ-
kerung dadurch ausgelöst werden. Dabei wird besonders auf 
die Landwirtschaft und auf die Rolle der Städte eingegangen. 
Was ist nötig, damit die Anpassung an die sich verändernden 
Lebensbedingungen nachhaltig gelingt?

Jérôme William Bationo ist Berater für Medien und Projektent-
wicklung mit besonderem Bezug zu Landwirtschaft, Umwelt- 
fragen und ländlichen Räumen. Er beschäftigt sich hauptsäch-
lich mit dem Entwurf und der Vermittlung von Kommunikati-
onstechnologie und Aktionsprogrammen für benachteiligte und 
schreibunkundige Bevölkerungsgruppen im globalen Süden, 
besonders in Afrika.

Zusammen mit der GIZ (Gesellschaft für internationale Zusam-
menarbeit), der NGO MiCT und weiteren Organisationen ist 
er zur Zeit in den Ländern Burkina Faso, Congo, Cote d’Ivoire 
und Mali aktiv. Davor war er eine Zeit lang Mitherausgeber der 
von ihm 2015 mit gegründeten Fachzeitschrift ”Infos Sciences 
Culture” und arbeitete als Medienjournalist für die Schweizer 
Organisation “Fondation Hirondelle” in Burkina Faso.

Herr Bationo hat an der Universität Ouagadougou Psycholo-
gie mit Schwerpunkt Arbeits- und Organisationspsychologie 
studiert und in Frankreich ein Masterstudium mit Schwerpunkt 
„Umwelt, Klima und gesellschaftlicher Wandel“ abgeschlossen.

Liebe Mitglieder, 

ganz herzlich laden wir Sie zu unserer Mitgliederversammlung 
am 22. April in Hannover ein.

Wir haben in der letzten Zeit viel zu tun gehabt mit der Um-
wandlung der Treuhandanteile in die neue Beteiligungsmög-
lichkeit mit all den rechtlichen und organisatorischen Fragen. 
Gefühlt haben wir uns viel zu viel mit uns selbst beschäftigt!

Um so mehr freuen wir uns, dass wir mit dem Vortrag von 
Jérôme Bationo über den Tellerrand hinaus schauen und uns 
mit dem beschäftigen können, wofür Oikocredit und auch Ihr 
Engagement eigentlich stehen: mit Fragen der Gerechtigkeit 
angesichts globaler Veränderungen.

Wir freuen uns auf Sie!

Braunschweig, 22.3.2023

Ihr Weg zum Tagungsort:  
Mit Linie 2 vom Hauptbahnhof in Richtung Alte Heide bis  
»Vahrenheider Markt«, von dort ca. 3 min zu Fuß

Wenn möglich, melden Sie sich bitte an über:

1.	 mail: niedersachsen bremen@ oikocredit.de
2.	 Tel: 0531 / 261 55 86

Titelbild: Verarbeitung von Cashewnüssen vom Oikocredit 
Partner Anatrans, Bukina Faso, Copyright: anatrans
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1.	 Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,  
Regelung der Protokollführung

2.	 Bericht des Vorstands, Aussprache
3.	 Bericht des Schatzmeisters, Aussprache
4.	 Bericht der Kassenprüfer
5.	 Beschluss über die Zuführung zu den Rücklagen
6.	 Beschluss über den Jahresabschluss zum 31.12.2022
7.	 Entlastung des Vorstands
8.	 Beauftragung des Wirtschaftsprüfers für das  

Wirtschaftsjahr 2023
9.	 Beschluss über den Haushaltsplan 2023
10.	 Wahl der Kassenprüfer*innen
11.	 Entscheidung über die Entsendung unserer Delegierten 

zur AGM 2023
12.	 Anträge (bitte bis zum 10.04. einreichen)
13.	 Sonstiges

Jérôme William Bationo


